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Umbau der Porta Küchenwelt in Essen geht voran
Der zweistöckige Gebäudekomplex am Wolfsbankring wird komplett modernisiert

[bookmark: _GoBack]Essen-Borbeck, 05. November 2018 – Mit der Übernahme des Traditionsunternehmens Küchen Bücking am Wolfsbankring 7 im Essener Stadtteil Borbeck, startete das ostwestfälische Einrichtungsunternehmen Porta Möbel in die Umbauphase zu einer exklusiven Porta Küchenwelt. Rund 2.000 Quadratmeter Ausstellungsfläche auf zwei Etagen werden derzeit modernisiert. Neue Fußbodenbeläge, Decken, harmonische Lichtkonzepte und ein neuer Fassadenanstrich sorgen dafür, dass ehemals Küchen Bücking in neuem Glanz erstrahlt und die Essener Bürger künftig ihre Traumküche in der Porta Küchenwelt finden. Aktuelle Trends im Küchensegment der Hersteller Nobilia, Nolte oder Häcker und Eigenmarken wie Mondo, Modulform oder Impressa präsentiert das Unternehmen in ihrer deutschlandweit zweiten Porta Küchenwelt. Auf speziellen Kompetenzflächen können Besucher eine große Auswahl an Elektrogeräten und Armaturen namhafter Hersteller, wie Siemens, Miele, AEG und Neff entdecken und mehr über deren Funktionalität erfahren. Eine wertige Natur- und Quarzstein-Ausstellung und ein Frontmusterstudio zeigen die Vielfalt an Kombinationsmöglichkeiten. In einer Show- und Eventküche im Obergeschoss werden künftig verschiedene  Koch- und Backveranstaltungen vorgeführt und um die Kunden bei der Planung ihrer Wunschküche optimal zu beraten, werden spezielle Beraterplätze mit millimetergenauen 3-D-Planungsprogrammen eingerichtet. „Wer eine große Auswahlmöglichkeit wünscht und gleichzeitig professionell beraten werden möchte, der ist bei uns genau richtig“, erzählt Rainer Kirchner, Geschäftsleiter der neuen Porta Küchenwelt. „Über zehn neue Arbeitsplätze werden hier geschaffen. Ich freue mich jetzt schon, gemeinsam mit meinem neuen Team, den Kunden mit Rat und Tat zur Seite zu stehen“, berichtet Rainer Kirchner freudig weiter. Die Eröffnung der Porta Küchenwelt ist für Ende 2018 geplant und der Verkaufsbetrieb soll noch vor dem Jahreswechsel aufgenommen werden.
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Hintergrundinformationen zur Porta-Unternehmensgruppe:
Zur Porta-Gruppe gehören aktuell 24 großflächige Porta-Einrichtungshäuser, eine Porta-Küchenwelt in Leipzig-Paunsdorf, zwei Hausmann-Möbelhäuser in Köln-Gremberghoven und Bergheim, 100 SB-Filialen „Möbel BOSS“ sowie 19 Einrichtungsmärkte der ASKO-Gruppe in Tschechien und der Slowakei. Das Unternehmen mit rund 8.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern erwirtschaftet einen Jahresumsatz von 1,35 Milliarden Euro. Birgit Gärtner und Achim Fahrenkamp führen das Unternehmen in zweiter Generation.

Als Familienunternehmen engagiert sich die Porta-Unternehmensgruppe für verschiedene soziale Projekte und Einrichtungen. Schwerpunktmäßig unterstützt Porta die „Andreas Gärtner-Stiftung – Hilfe für Menschen mit geistiger Behinderung“, die 1993 von Porta-Mitgründer Hermann Gärtner ins Leben gerufen wurde.

http://porta.de/unternehmen/historie
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